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Robert Lembke

Grüsse
aus dem

Fettnäpfchen

Ich kenne einen Kollegen,
der so gründlich ist,

dass er für ein Picknick im Grünen
sogar die Ameisen mitnimmt.

*
Es gibt Abenteuer,

zu denen der Zutritt frei ist.
Das Teure ist der Austritt.

Es gibt eilige Briefe, die durch
Liegenlassen noch eiliger werden.

*
Es gibt Frauen,

die ihre Kinder schon verbinden,
bevor sie sich verletzt haben.

*
Die Reaktion einer Frau

ist schwer vorauszuberechnen.
Wenn man es könnte,

würde sie anders reagieren.

*
Schöne alte Möbel werden vorwiegend
von kinderlosen Familien hinterlassen.

Es gibt gebrauchte Möbel,
die für die Armen zu alt

und für die Reichen zu neu sind.

Es ist schön, Grossvater zu werden,
bis man plötzlich realisiert, dass man
mit einer Grossmutter verheiratet ist.

*
Am gerechtesten ist der Verstand

verteilt worden. Jeder ist mit
seinem Anteil zufrieden und freut sich
heimlich, dass er mehr bekommen hat

als die anderen.

*.
Eine schmutzige Weste

sauberzubekommen ist einer der
teuersten Reinigungsprozesse,

die es gibt.

*
Eine gewisse Sorte von Liberalen
schmückt sich mit ihrer Toleranz

gegen junge Rebellen.
Nur - ihre Töchter würden sie ihnen

nicht zur Frau geben.
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